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Fernwärmeausbau als Chance für Kommunen
Präsentationsaufbau

» Infrastrukturelle Voraussetzungen für Fernwärmeausbau

» Gründe für Fernwärmeausbau

» Vorteile der Fernwärmeversorgung für Kommunen
» Vorteile der Fernwärmeversorgung für die Bürger

» Wie „funktioniert“ Fernwärmeausbau

» Fernwärmeausbau in Ludwigshafen – eine Erfolgsgeschichte!

Fernwärme im Sinne dieser Präsentation

ist immer Fernwärme aus KWK-Anlagen
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Infrastrukturelle Voraussetzungen

Fernwärmeausbau ist sinnvoll, wenn:

» möglichst hohe Abgabemengen über möglichst kleine Netze generiert werden
– hohe Heizwärmebedarfsdichte

» der Standort der fernwärmeproduzierenden Anlage nahe dem zu versorgenden 
Gebiet liegt 
– kurze Zubringerleitung („kurz“ im Verhältnis zur Leistung)

» sinnvolle Trassenführungen möglich sind 
– direkte Wege

» der Aufwand für den Trassenbau überschaubar bleibt 
– normale Bedingungen (keine Felsböden, keine Kontamination, ...)

für einen wirtschaftlichen Fernwärmeausbau
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Gründe für den Fernwärmeausbau

Für Fernwärmeausbaumaßnahmen, wie

» die Verdichtung bestehender Netze,
» die netzerweiternde Erschließung an bestehenden Trassen 
» der Bau von neuen Fernwärmenetzen,

gibt es hauptsächlich drei Gründe:

1. Wirtschaftlicher Nutzen

2. Strategischer Nutzen (u. U. gekoppelt mit langfristiger wirtschaftlicher Stabilität)

3. Ökologischer Nutzen – saubere Stadt durch „Grüne“ Fernwärme aus KWK-Anlagen

Chancen aus Sicht des kommunalen Versorgers

Trasse Industriestraße



Seite 5

Jochen Rohrbacher,  22. Januar 2010,  Stadt-Land-Umwelt, 
Fernwärmeausbau als Chance für Kommunen

Zu 1. „Wirtschaftlicher Nutzen“

» Gewinne durch den Verkauf der Fernwärme nach abgeschlossener 
Refinanzierung der Aufwände für den Fernwärmeausbau
(Netze und ggf. KWK-FW-Anlage)

» Vermeidung der Kosten für parallele Netzvorhaltung 
» Wegfall von Ersatzmaßnahmen in den Erdgasnetzen
» Rückbau von Erdgasnetzen

» Ausschöpfung von Fördertöpfen für die nachhaltige 
Fernwärmeversorgung

» Steigerung der Wertschöpfung in der Region durch Einbindung des örtlichen 
Handwerks, dadurch Stärkung des regionalen Gewerbes

Chancen aus Sicht des kommunalen Versorgers (2)

Gründe für den Fernwärmeausbau
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Gründe für den Fernwärmeausbau
Chancen aus Sicht des kommunalen Versorgers (3)

Zu 2. „Strategischer Nutzen“

» Erhöhung der Eigenstromproduktion durch Erweiterung der bestehenden bzw. 
Zubau neuer KWK-FW-Anlagen
– Verbesserte Verhandlungsposition bei der Beschaffung elektrischer Energie

» Homogenisierung der Netzauslastung durch 
Erhöhung der Kundenzahl
– Betriebsoptimierung

» Positive Außendarstellung als ökologischer
Fernwärmeversorger
– „grüne“ und nachhaltige Fernwärme

» Bindung der Kunden durch Anschluss an die Fernwärmeversorgung
– kein direkter Wettbewerb im Fernwärmemarkt
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Gründe für den Fernwärmeausbau
Chancen aus Sicht des kommunalen Versorgers (4)

Zu 3. „Ökologischer Nutzen“

» Verbesserung des Stadtklimas durch effizientere Heizwärmeerzeugung in 
KWK-FW-Anlagen und Vermeidung der dezentralen Verbrennung fossiler 
Primärenergieträger in den Haushalten

» Erhöhung der Eigenstromproduktion 
in KWK-FW-Anlagen verdrängt 
ineffizienten Kondensationsstrom 
aus reinen Kraftwerken

» Reduzierung der CO2-Emissionen
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Vorteile der FW-Versorgung für Kommunen
Steigerung der Stadt-Attraktivität

» Bereitstellung (hoch-)effizienter KWK-Fernwärme für die Bürger

» Klarer Fernwärme-Standortvorteil durch niedrigere Investitionskosten für 
Gebäudesanierung und Neubau

» Vermeidung dezentraler Verbrennung fossiler Primärenergieträger

» Verbesserung der Luftqualität im Stadtgebiet
» Verbesserung der Lebensqualität im Stadtgebiet

» Entlastung der Umwelt auch über die Stadtgrenzen hinaus

» Zusätzliches Potential durch Einsatz „alternativer“ Primärenergien

» Müll, Biomasse, Industrieabwärme, ...

» Unabhängigkeit von Primärenergieimporten
» Grüne Wärme – hohe CO2-Einsparungen
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Vorteile der FW-Versorgung für die Bürger
Wirtschaftliche Vorteile für die Bürger

» Investitionskostensenkung durch (hoch-)effizienter KWK-Fernwärme

» Geringere Aufwände für Gebäudesanierungsmaßnahmen gemäß der Energie-
Einspar-Verordnung (EnEV) aufgrund eines guten Primärenergiefaktors

» Hocheffiziente Fernwärme ist als Ersatzmaßnahme für den verpflichteten 
Einsatz erneuerbarer Energien bei Neubauten gemäß Erneuerbare-Energien-
Wärmegesetzt (EEWärmeG) zugelassen

Hocheffiziente Fernwärme: mindestens 50 % KWK-Anteil
mindestens 10 % Primärenergieeinsparung

Das bedeutet: Keine zusätzlichen Systeme zum Einsatz
erneuerbarer Energien nach EEWärmeG erforderlich.



Seite 10

Jochen Rohrbacher,  22. Januar 2010,  Stadt-Land-Umwelt, 
Fernwärmeausbau als Chance für Kommunen

Vorteile der FW-Versorgung für die Bürger
Wirtschaftliche Vorteile für die Bürger (2)

» Betriebskostensenkung durch Fernwärme

» Geringere Investitionskosten im Vergleich zu Heizkesseln

» Geringere Aufwände für Inspektion, Wartung und Instandsetzung

» Längere Standzeiten von Fernwärmestationen (30 Jahre, VDI)

» Wegfall der Schornsteinfegerkosten

» Sichere Preise durch langfristig stabile Preisformeln

» Keine Umwandlungsverluste – Fernwärme ist Nutzwärme
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Vorteile der FW-Versorgung für die Bürger
Komfort-Vorteile für die Bürger

» Hohe Versorgungssicherheit durch Redundanzen in den Heizkraftwerken

» Hohe Betriebsstabilität der Fernwärme-Stationen

» Keine Brennstofflagerung und kein Kamin erforderlich 
– Raumgewinn

» Keine Terminkoordination mit dem Schornsteinfeger erforderlich

» Keine Koordination von Brennstofflieferungen erforderlich
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Wie „funktioniert“ Fernwärmeausbau
Hauptschritte

» Suche von Gebieten mit hoher Heizwärmebedarfsdichte in relativer Nähe zum 
Standort der fernwärmeproduzierenden KWK-Anlage

» Priorisierung der Potentialgebiete (nach wirtschaftlichem und strategischem Nutzen)

» Suche nach geeigneten Trassen

» Abfrage des Kundeninteresses in den 
Potentialgebieten

» Evtl. Schaffung von Anreizprogrammen

» Definition der Ausbaugebiete

» Akquisition in den definierten Ausbaugebieten

» Definition der Trassen

» Planung, Eingabe (Umlauf), Ausschreibung, 
Bau und Betrieb der Trassen
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Fernwärmeausbau als Chance für Kommunen
Auf einen Blick

» Steigerung der Stadt-Attraktivität
» Investiver Standortvorteil durch die Fernwärmeversorgung
» Verbesserung der Luftqualität im Stadtgebiet
» Verbesserung der Lebensqualität im Stadtgebiet
» Entlastung der Umwelt auch über die Stadtgrenzen hinaus

» Fernwärme ist attraktiv für die Bürger
» Geringere Investitionen
» Geringere Betriebskosten
» Hohe Versorgungssicherheit
» Hoher Komfort

» Zusätzliches Potential durch Einsatz alternativer Brennstoffe
» Unabhängigkeit von Primärenergieimporten
» Entkopplung vom schwankenden Weltenergiemarkt
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Fernwärmeausbau in Ludwigshafen
Eine Erfolgsgeschichte!

» 1.4.2007: Beginn des Fernwärmeausbaus in Ludwigshafen

» 20 km Fernwärmehauptrohr verschiedener Dimensionen verlegt (DN 40 bis DN 400)

» 4,5 km Hausanschlussrohr verlegt

» 210 Wohn- und Geschäftshäuser angeschlossen (von 10 kW bis 1,5 MW)

» 31 MW Leistungszuwachs generiert

» 45.000 MWh/a Mengenzuwachs generiert

» 22.500 Tonnen CO2-Einsparung jährlich erreicht

» 14,5 % Fernwärmeversorgung in LU (11,5 % in 2007)

» > 40 % Umschlussquote im Mittel

» 14,6 Millionen Euro investiert
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Fernwärmeausbau in Ludwigshafen
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Fernwärmeausbau in Ludwigshafen

Fernwärmeausbau
ist

Ein
„Haufen“

Arbeit!

Material für die
Trasse Industriestraße,
3-Leiter-System in
DN 400 und DN 200
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Technische Werke Ludwigshafen AG

Industriestraße 3/3a
67063 Ludwigshafen

Ihr Ansprechpartner:

Jochen Rohrbacher
Leiter Fernwärmeausbau
Tel. 0621 – 505 2868
Fax 0621 – 505 2770
jochen.rohrbacher@twl.de


